
Erfolgreiche Eiskunstläuferinnen am Säntis Cup 

Trotz sommerlichen Temperaturen reisten  ab Freitagnachmittag verteilt  übers 

Wochenende einige  Eiskunstläuferinnen des Eislaufclub Rapperswil-Jona in die 

kalte Eishalle an den internationalen Säntis Cup in Herisau.  

Als erste ECRJ-Läuferin  präsentierte Annika Pellegrini  wunderbare Sprünge und 

geschmeidige Pirouetten. Mit ihrer tollen Leistung  durfte sie bei den Goldies B Gr. 

1 Silber entgegennehmen. 

Bei den Goldies A/A zeigte Rebecca Moser gute Pirouetten und eine gelungene 

Sprungkombination. Dies reichte ihr für den  4. Platz. 

Magdalena Barbic fuhr mutig ihr schönes Programm. Damit erhielt sie die 

Bestnoten in den Programmkomponenten in ihrer Kategorie. Sie rollte das Feld von 

hinten auf und wurde mit einem knappen Abstand zur Siegerin mit Silber belohnt. 

Mit dem starken Flip und Rittberger brachte es Anna Espinach auf den 6. Rang. 

Bei den ganz jungen Debütanten war ein Parcours mit verschiedenen Elementen 

gefragt. Vanessa Lazzarato meisterte die Hocke mit Höchstnote und die anderen 

Elemente mit einer sehr guten Punktzahl, dies ergab für sie den 3. Platz.  Antonella 

Messmer  zeigte in exakter weise  alle gefragten Elemente und  für die Hocke 

erhielt  auch sie eine Bestnote.  Antonella wurde gute Vierte. 

Der Wettbewerb der Debütanten A Ältere war gekennzeichnet mit knappen 

Abständen bei den vordersten Rängen. Noelle Haari attackierte mit ihrem starken 

Sprung, dem Flip und eroberte mit  tollen Sprüngen und Pirouetten den 2. Rang.  

Noortje Pellegrini  trugen schöne Pirouetten und ein Flip den 4. Rang ein. Seline 

Keller zeigte einen attraktiven Fliegerschritt und schwungvolle Pirouetten, was ihr 

den fünften Rang einbrachte. 

Für die Eiskunstläuferinnen folgen bereits  während den kommenden Wochen die 

Vorbereitungen für die nächste Saison mit Athletiktraining und Sommereis.  

     Elisabeth Wenk und Jakob Oberholzer 
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